
Intelligenz-Matt mr Raibacher Nritu^g
^ ° l4tt.

Donnerstag drn 22. Movember !83».

K t a v t - unn l^norrcht l che ^ e r l a u t d a r u n a o n. s

E d i c t . ^
V o n dem t. k. sl-ain'scbett G l a d t . und '

Landrechte w.rb zur Witderd^setzung der hier l
t l l cd l i ten <3xocl»,tors-Stelle, mit dem jahrl». ^
lden Gehalte von l noo fi. E. M . t>er Concurs- ^
Termin auf vier Wochen, vom Tagt der er,
sten El,)schaltu,ig dieses ^diclcs m den I n l e l l l - '
genz < Blat tern der ^albacher Zenung, m»t dcm '
Bcdeuttn aufgeichrieben, daß d>c B<rrelblr um '
diesen Dien<1posten b,S dahln ihre Tisuche, ,.
vnd zwar d»e bci t«ncr andern Behörde Argc-
siclllen durch «b" rc>rglseyn Blesse, mtt Nach»
wM'ung der EpracdkttMln'ssc Ul'd der Anzeige,
ob sie mtt irgkttd nnem Bcamler> dlcses S t a d t ,
und Landlechts verwandt oder ^'erscbwägcrt sind,
zu üderrlichen habtn. — Laldach am 10. No»
rcmbt l l3Z9-

Neuulichc Verlautbarungen.
3 . l6<0. (5) N r . l 2 3 s l .

C o n c u r s .
Zur Besetzung einer bei dcr k. k. illyrische,^

Provinzial 'Staatsbuchhalt l ing in Lcnbacb in
Erledigung gekommenen beeideten uncntgeld«
lichen Practikantensiillc wird hicmit der Con-
curs bis 23, December i636 mit dem Beisätze
imsgcschrlcben, daß diejenigen, welche dle, n
Possen zu erhalten wünschen, ihre eigenbä,id,q
geschriebenen, gehörig i r ^ r u i r t t n , an das hohe
k. k. General , Rectmungs . Dlrectorium in
Wlen siilisirtcn Gesuche um so gewisser inner
der gesetzten Friss bti der Staatsbuchhaliung
hier einzureichen haben, als auf die nach diesem
Präclusiv-Tccmm einlangend n Gcsuche ke,ne
Rücksicht genommen werden wi ,d. — D»e
Kompetenten haben sich legal auszmveiscn :
3) überdasLcbensaltcr; d) über d<e mit gMcm
Fortgang zurückgelegten philosophischen ^ r u .
dien- cj über cine gute Mora l i t ä t ; ä) über
drn ledigen S t a n d ; t.) über einen gesunden
Korper; l ) über den Brsih der landesüblichen
Eprache; ^) über dle sowohl ununterbrochene,
«ls entsprechende Beschäftigung seit dcm Aus,
trme aus den S tud ien , oder einem seither
anderwärts geleisteten Dienste, und k) über
d,c SubWnz während der P,ax,s. -^ Auch

vird erinnert, daß d°e Compelcnten sich einer
Prüfling aus der Arithmetik in yanzcn und
gebrochenen Zahlen, bcsondtrs aus den Pro«
)on,onb »Rechnungen , aus dcn allenfalls an-
^cgebcsien freinden Sprachen, und aus dem
lchrlftlichen Aufsatze zu unterziehen, und über-
dieß auszuweisen haben werden, daß sie mit
keinem Beamten der lllyrischen Staatsbuct«
Haltung m naher Verwandtschaft oder Schwa«
^erscdaft sichen. — ^aibach am l 5 . Novem-
ber i836.

3 . l639 . (3) N r . 1677.
C o n c u r s

zur B e s e t z u n g e ine r bei dem s. k. O b e r »
p 0 stamtt , n T r i e s t zu besetzenden u n»
e n t q e l ^ l i c b e n P c a k t i k a n t e n s t t l l f . —
D a bei diesem OberpoNamke eme unentgcldliche
Pvaltlkantenstille eiled'gt ist, so rrnd in Folge
Auftrages der wohllöblichln k. k. obersten Hof-
possvkrwaltuni! vom 2 ) . p. M.<Zah l ^ ^ V z ^ l -
zu deren Wlederbeseyunq dcr Concurs blb 25.
l. M . mit dcm Bemerken ausgeschrieben, baß
dle Bltlwcrber ihre dlcßfalligen Gesuche unter
Bl lbr lngung des Taufscheines, dtr Zeugnisse
über die zurückgelegten S t u d l t n , erlernten
Sprachen und sonstigen Kenntmsse, so lvie
deS Unterhalts » Reverses mnelhalb des obon-
bcraumlen Zeitraumes bel dleser Obevpossoer-
«ralluna. elniu<clchen, und nenn sie schon län«
gere Ze t die Etublen verlassen hatten, nachzu-
rreilen hahen, mll welcher Beschäftigung sie sicb
b>sh?r befaßten. Endlich werdes, sie zugleich zu
eltlaren h^den, ob und in rrelchem Grade sie
mit cl»icm d,r dießamtltchen Beamten verrvasibl
od«r verschwägert sind. — V o n der f. l . Ober,
vossverwallung. — Trieft den 5. November

Z. 1632. (3) N r . b670.
K u n d m a c h u n g .

Nach dcr Stlflungsurkunde der sel. Frau
Helena Val lcnt in, ^clo. 1. December ,835/
bat der Magistrat die Interessen des St,flungs»
Capitals pr. 2onc)fl. für duses Jahr mit 100 fi.
an altern- und rcrrrandl'chaftslose Kmder
in der Pfarr Maria Verkündigung zu vcrthel«
lcn. — Diese Verthe,lung Hai dcn Dürftigern
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und Kleinern in'bessern Betragen als den An«
dern zuzukommen, jene aber, welche das i 5 .
Lebensjahr erreicht haben, sind uon dem Ge>
Mlsse dlescr S t i f t u n g ausgeschlossen. — Es
nnrd daher Jedermann, der von solchen Km»
dern K m n t m ß hat, aufgefordert, die dicßfalüge
Meldung sch>ifil>ch oder müiidlich bcl dem
Stadcmagistratc diöZn. d. M . vorzubringen. —
Zur Vermeidung jrdes Mlßverstatioes wird
erörtert, daß dlcse S t i f t u n g nur für den Be«
reich der P fa r r M a r i a Verkündigung im
O la d t» P o m er i o , folgllch nicht für die
außer demselben cingcpfarrten Or te bcstimint
-ist; daß hingegen d»e G e b u r t , oder der
d e r m a l l g e A u f e n t h a l t der Hilstosen im
erwähnten Bereiche dieser Pfarre zum Genusse
der S t l f t u n g berechtige. — Siadtmagchrat
laibach am 10. November i 6 3 3 .

«vermischte ^erlautbaruttIen.
Z . ,6.U. (5) Nr . 3 ^ 3 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der llmgcbun»

gen Laibacds wird hiemit bckannt gemacht: (Zs
scy in der Oxecutionssache des Franz Schusicr»
schitsch von Medno, wider Johann Wernig aus
Raunig , weqen aus dcm w. ä. Bergleiche clclo.
2.2. Jun i i536 .noch rückständigen 34 fl. c. «. c.,
tie executive Feilbiethung der, dem Execulcn ge«
hörigen, derFrcisassen « Gült,5ul^> Url). ^ l - . ^2 ' / „
dienstbaren,, gerichtlich auf3L9 si. 3, kr. geschah«
ten Kaischenrcalität zu Namnlk bewilligt, und es
seyen zu deren Bornahme trei Feilbiechungster-
mine, als: auf den 17. December ,Ü56, 17. Jan«
ner und 18. Februar ,65c), jedesmal Bormittags
vm 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Anhange
anberaumt roorden, daß d«se Realität, falls sie
bei der ersten und zweiten Feildicthung nickt we-
nigstens um den Schätzungswerth an Mann gc«
hracht rvcrccn könnte, dei der dritten auch unter
derselben hintangegcdcn werde.
' , Die Licicaticnsbedingnlsse können täglich hier«
/tt'ints eingesehen werden.
^ ^ Laibach am 29. October,635.

A,5629. (2) Nr. .333-
' ' " ' Exe cu t i ve « ? i c i ta t io n

ter dem „Matthäus Ogriseck zu Hrascde gehörigen
„ . ,.. , Hausrealität.
,0 ' Van dem k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird
hiermit bekannt gemacht: Gs sey vcn demsclbcu
auf Anlangen der, Mar ia Krainz von Grahovo,
lvegcn 35 st. c. s. c., in die executive Bcrsteige-
vung der, dem Matthaus Ogriseck zu Hrasche,
Pfarr Hrenavih gehörigen, auf »5<) ss. 2a kr. exe«
cucive geschätzten, zur löbl. iZameralherrschaft
Adelsberg 5ul>,Urb. Nr . io9i ' /2 dienstbaren Haus'
Realität gcwiNigct, und es seyen hierzu 3 Tag'
sahungen, nämlich: ,auf den Ü. October, 6. No-
.vcmbcr und ,0 . December »L3Ü, jedesmal um '<>

Uhr Vormittags im Orte Hrasche mit dem Vei«
sahe anberaumt worden, daß, wenn die Realität
bei der ersten und zweiien Tagsahung nicht sollte
über, oder doch um den Schätz - zugleich Ausrufs«
preis angebracht werden können, solche bei dce
dritten Tagsatzung auck unter tieferSchähung dem
Meistbiethen?cn zugestiegen werben wurde.

Die Licitationsdedingnisse uud e.iä Zchähungs,
protocol! über die Realität können täglich hier ein«
gesehen werden.

K. K. Bezirkgericht Adelsberg am 4. Sep.
temder , l l I 6 .
A n m e r k u n g . Nacbdein bei dcr zweiten Feilbie»

thung kein Kaussustigcr erschien, wird die
dritte am lo . December d. I . abgehalten
werden. " ' ^ ' " , " ' "

Z. '63o. (2) ^ " ' " M ' 'c)57
E d i c t . ' ^

Alle jene, welche auf den Verlaß des am 6.
September lÜ36 ak imüztgta verstorbenen Halb<
hüblcrs Matchäus Martinzhizh von Obelsecdorf,
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansplü>
che machen zu können vermeinen, oder dazu etwas
schulden, haben sich bei der dieserwegen auf ecn
22. November ,836 früh 9 l lhr vor diesem Ge»
ricbte angeordneten Licüa^ionstagsahung sogewiß
allhicr anzinneleen, als sie sich sonst die Folgen
deä §. ü»4 d. G. B. selbst zuzuschreiben haden
l^ürdcn,

Bezirksgericht Schnecderg 20. October l 8 3 I .

Z. »65>. (2) Nr . ,1 ,7 .
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»
xclberg wird hicmit bekannt ge>nacht: Es sey in
der Oxccmionssoche des Franz Kaher von Sostru,
wider Joseph Schidan von daselbst, die Fcilbie»
thung der, dem lehtern bereits gepfändeten, auf
i5U f l . 3a. kr. gerichtlich geschätzten Fahrnisse,
wegen rückständigem Lebensunterhalt bewilliget,
uno hiezu die Tagsahunqen auf den 2^,. Novcm»
ber, 10. und 24. December l. I . , jedcslnal Vor»
nntt.igs 9 Uhr in Loco Sostru mit dem Bemer«
kc-n anberaumt worden, daß falls die Fahrnisse
nicht bei der ersten und zweiten Feilbiethung um
den Schähungswerth an Mann gebracht würden,
solche bei der dritten auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Bezirksgericht Weixclbcrg am^7, November

Z . »6:9. (2) »6 Nr . »22o,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetscd
wird hiemit bekannt gemacht: Es habe das löbl.
Bezirksgericht Krcutbergzu Wartcnberg, als larun»
«unlsÄcw8, über Ansuchen des Lorenz Lentschegg
von Uouzka, ci« prl,«5enl2ta 2o. Juli d. I . , Z»
594, wider Lorenz Pistator von Gradische, hicsi«
gen Bezirks,, in dic executive Fcilbiethung der,
eem lehtern gehörigen, der Herrschaft Munkcn'
bo,f sub Ulb. Nr . 253 unterthänigcn, gerichtlich
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sammt Wch>, - und Wirtschaftsgebäuden auf
,5^2 st. 5 kr. geschätzten, zu Grafische »»!) Haus'
Zahl l>? gelegenen halben Hübe, wegen schuldigen
^07 st. »7 kr. M . ?^> sammt Zinsen und Kosten
gewilliget, und das gefertigte Bezirksgericht, als
Realilistanz, zur Vornahme derselben mit Note
vom 2. August d. I . , Z. 694, ersucht, worauf
nun hiezu die geschlichen Termine auf den <).
October, tt. Nove,nbcr, und »n. December d. I . ,
jedesmal von 9 bis ,2 Nhr Vormittags in Loco
lZradische mit dem Beifügen bestimmt werden,
daß im Fälle diese Realität weder bei der ersten
nach zwelien' Fcilbicthung um dcn SchähungZ-
ircrth oder davüdcr an Mann gebracht werden
konnte, selche bei der dritten und letzten auch un»
lrr demselben hiittangegeden werden »vürdc.
"f' Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze zu

erscheinen eingeladen werden, daß sie die Licita-
tiansbedingnisse alltäglich zu ten gewöhnlichen
Amtsstunten allhicr einsehen können.

Bezill'ögcrichl Egg ol, Podpelsch am 25. Au«
gust 1N5Ü.
A n m e r k u n g . Da auch bei der zweiten Feil«

biethung Niemand den Scbätzungswcrth an»
». biethen wollte, wild nunmehr zur dritten

geschritten. . .

Z . 5617. (5) ' ^ ! '! / ' ^ s '̂  > " Nr . 0^20.
l3 d i c t.

Van dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
E5 sey über Ansuchen der Ursula Kröpf von Lien,
felo, durch ihrcn bevollmächtigten (Zhemann Georg
Klopf, punctc, schuldigen 17« ft. 3)^. M . c. k. 0.
in die executive Versteigerung der, dem Gregor

'Rauch gehörigen, ;u Obermöscl 5^d Neclf. Nr .
L67 und Haut>°Nr. 32 liegenden ^,.. Urb. Hübe
sammt Ochause und des ebendaselbst 5uli Rectf.
Nr . I5< liegenden Untersassels, um den gerichtlich
erhobenen Schahungvwerlh von 200 st. M . M .
gcwilliget, und hiezu die drei Tagsahungen auf
t5l» iZ, December l. I . , 16. Jänner und »5. Fe«
truar »609 » jederzeit Vormittags um »c> Nhr in
Loco der Realitäten mit d?m Beisätze bestimmt
:rorden,dah dieselben weder bei der ersten noch
zweiten, woül aber bei der dritten Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerthe werden hmtängege-
den werden.

Dic FeiMetdungsbedingnisse, der Grund«
buchsextract sammt dem-SchöiMngsprotocoNe kön-
nen in der hiesigen Gerichtökanzlei während den
gewöhnlichen Amtssiunden eingesehen, oder ah.
schriftlich erhoben werdend' ^ - ^ ^ / ! ,
..«Bezirksgericht Gottschce am ,0 . November iL36.

Z. lL23. (5) Nr. 1L00.
E x e c u t i v e - L i c i t a t i o n .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Adeluberg
trird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-
chen des Ht t rn Anton Demscher von Senosetfch,
gegen, Joseph MorcN u»d Stephan Zuzeck in Ne»
re,rkc, wegen schuldigen 489 st. c. 5. c., in die
executive Feilbiethung der, dem Joseph Morell
.Zelziiligen, der Herrschaft Prem Lud Ulb Ns. »

dienstbaren Halbhube, im Schätzungswerthe pr..
5.4 st., und der auf 116 ss. »5 kr. geschätzten Fahr^
nisse, dann der tcm Scephan Zllzeck gehörigen
auf 2 ft. 20 kr. betheuerten Fahlnisse gewlMge
worden, und zur Bornadme dieser Versteigerung
drei Tagsahungen, nämlich : am l . December
, 8 5 6 . U. Jänner und 3. Februar ,659, ledes'
mal früh um 9 Nhr, im Orte der ReaMät, mtt
dem Beisahe bestimmt, daß, wenn diese Reali«
tät und Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Feildicchung nicht um den Schähungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden. selbe beider
dritten auch unter dem Schähungswcrthe hintan»
gegeben werden würden.

Zu dieser Licilation werden Kauflustige m i t
der Erinnerung eingeladen, daß das Abschatzungs»
protocol», der Grundbuckscxtract und die Licita,
tionsbcdingnisse täglich in der Amtskanzlei zu Adels»
berg eingesehen werden tonnen.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 24. O >
tobcr »853.

Z. :643. (2)

Mnzelge.
Der Unterzeichnete macht bekannt,

daß bei ihm Pianoforte von der letz-
ten neuesten Gattung, um verschie-
dene Preise, billigst zu haben sind.

Auch hat er ein kleineres für An-
fanger, und ist bereit, selbe monatlich
auszuleihen.

5 ^ J o s e p h Schweitzer,
Gavicrmacher, hinter der Schießsiätte

Nr. 79.

Z. 5625. (3)

verkauf
eines halb gedeckten, brauchbaren,
einspännigen Wagens, worüber das
Nähere nn Haus Nr. 287, oder
Nr. 66 am Marktplatze in Erfahrung
gebracht werden kann.

Z. 1694. (3)

WmwwManf.
Das Haus Const. Nr. 121 am

Froschplatze ist aus freier Hand zu
verkaufen. Das Nähere hierüber
können Kauflustige in diesem Hause
erfahren.

Laidach d«n Z. November I33S.
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z. l6^g. (2)

Joseph ^rembfi l ,
bul^,»ll. Handtlemann aus Gv^tz

zur Glocke,
empfiehlt sich für diesen Elisabetha-Markt mit einem vorzüglich für
diese Zahrszeit geeigneten dunk len C a m b r i g - L a g e r , m i t '
ganz echten Fa rben pr. 13 kr., dann mit leichtbodigm weinet
oder mehr Coleuren, festfärbig, von 10 bis iskr. pr. Elle.

Halbleinwanden auf Madrepollan-Art pr< 12 kr. Aelteret
Desseine, sowohl in lichten als dunklen Farben, vorzüglich verwend-
bar zuVorhängen, Bett- und Couvert-Decken, Hauskleidern/smd
ebenfalls von 8 — 10 kr. vorrathig.

L i t e r a r i s che A n z e i g e . '
Z. 1547. ( l)

I n der Ferstl'schen Buchhandlung
— I . ?. G r e i n er — m G r a y , Heirn^asse N r . 2 , 5 , <N nun v o l l s t ä n d i g erschltnen

und be» Ngna? Odlen v. Nlt inmaVr «nd Neoyold Maternolli i« bab,n.-

Geistlicher Hqusschatz für das chrtstkatholische Volk,
" " ' ^ z w e i t e s B u ch.

V. Mathias Z7oKrl's Meiligen-NegenVe.
Leben und Sterben der Heiligen Gottes auf alle Tage der zwölf Monate
des ganzen Jahres, kurz erzählt, mit heilsamen Lehrstücken versehen, und all^n um ihr Hcil Besorgten rmd
Befiisscnell zur Nachfolge vorgcstcllt, nebst Einreihung der erklärenden son'o l̂ als '̂schricbenen Darstcllunacn
von den in cinem ganzen Jahre vorkommenden gebotenen und andern Fest, und Feiertagen unserü Hcirn
I«su Christi, und seiner göttlichen Mutter Maria. I m G«isse des ersten Verfassers ncu bearbeitet und her-
ausgegeben MU füvstdischofticher Seckauer Ordinariats-Approbation von einem Priester der Gesellschaft Jesu,

I ) l . I>. k'. X . 'W' 0 n i u ^ 61- X I I I_. i n X.
I n I I . Theilen zu t 3 Abtheilungen. (42 Monats, und l Register^ Li.'f.'lung) mit beiläufig 250 Holzschnilt-
blldern, theils 3, <>dnisse der vorzüglichsten und bckanntcstcn Heiligen Gott»») und Landespatroncn der k. k.
«stcrrcichischen Provinzen, theils Vorstellungen aus dem heil. Leben Icsu und Maria zu den Festtags'Lcsun-

gen an deren heil. Feier- und Gedächtnißtagen, tnthaltend,
Inhalt, Gilllheilullg u»d Erscheioung 0eS Werkes.

Erster Thei l . , . — 6. Ab lhn lung . Zcveittr Td< i l . 7. — l , . ^»tferuna.
Die Monate: 1) Jänner, 2) Februar, I ) März, Die Monate: 7) Jul i , 8) August, 9) September 50)
i) Apr i l ,S) M a i , 6) Juni. October, l l ) November, 12) December.

Zugabe (13.), d. i. Neg is ter -Ab t ei lung in dreifacher Bcarbiitung der
1) Heiligen Namen in alphabetischcr Ordnung, 2) Monatstage mit Beisetzung der Heiligen-Namen in chro-
nologischer Ordnung, 3) Materien iibcr alle in den Lebensbeschreibungen und Lehrstücken vorkommcndsn

Glaubens' und Sittenlehr-Sätze, alphabetisch gereiht.
Die Erscheinung der ersten Abtheilung — Jänner - -

ist auf den November diefts Jahres festgesetzt; dann folgt alle sechs, höchstens acht Wochen, eine ftrntr-c
(die 2. biS 13. Abtheilung'; — also, daß das ganze Werk in anderthalb, längstens zwei Jahren vollständig

geliefert wird.

Allerwohlfeilster Pränumerations - Preis:
1) V o r h i n c i n b e z a h l u n g s - P r e i s für dasganze Werk, bis Ostern 1833 gültig, 4 si. 6 . M .
2) S u b s c r i p t i o n s - P r c i s für die Lieferung eines gebundenen HefteS von 6 _^ 12 Bog?«

mit 1 2 — 24 Holzschnirtbildern 20 kr. C< M . , zahlbar bei der Abnahme desselben; biS zur vollen Erschei-
nung des Wcrkcs gültig.

F r c i - E r e m p l a r e : von 15/1, 2:?/2, 50Fi, 100/12 Exemplare, welche bis zu den oben ynge?
zeigten Terminen (später nichr m/hr) verabfolgt werben.
Ausführlich« Anzeigen über diele Unternehmung nebst Probedruck der Auflage sind m jede«

Buchhandlung unentglldllch zu habm.



Anhang zur Naibacher Leitung
.We!t°r°I<>g!sch« N lobüch !ungen , u «alVach im J a h r « ,838. i ^ ^ " ^ ß , , ^ ^ , ? ^

^ ! i? a r o m e : er ^ ^ . y e r m o m e i e r j W i t t e r u n g ^ Grubcr'scheoE«,^

v " !! Früh Mit tag Abends Filch lN i t tag Abends Vrüh^ Mittag« Abends ! 5 ! ! !

^ ^ ^ ^3-j L. 3- l^ i . , 3 - j ^ . . ^.!W.I^7sW? K. j W. 9 Uhr 3 Uhr 9 "hi^ ! " - " " " " ^ "

,Nvv . 1/». 27, ^'^ 27 8,4^ »7 7>5. ^ > l ^ l — < l 2 — V l ö l t r l l b trüb 1 schö«^ ' ^ l l l o c>, !
^ , 5 . 27 6 ,5 ,27 6.2^27 5 6 , — 6 — ,H __ io!!schö!i , schön heiter ! f » 9 0
p ! , 6 . »? 5,c> 27 4,4 I ? 2,4> — l o — 12 __ ,0 ! t rüv ' t r ü b Rege» ! f » 7 «
, »7> 27 , 2.5 27 2,o ,7 ä.2' — ,0 — ,4 — ^ ) t cg tn schön she l te rs t 2 7 o>
^ itl. ,27 4,5 27 <j,ä 27 2,b — 7 — l l — l i schoi» jchöl^ tr l ,d >, 5 1 7 0 !
, , 9 . 27 2,2 27 2.U 27 2<o — 1« — .5 — ,1 schöl, schön trüb ! f , 4 0
,. 20. »7 >̂,c» 27 u 0 27 <»,? - - ^0 — , 1 — ^ l o U N t g e i , schön wö lk . h t 2 2 / 0

^crjeichnijZ ver liier Verstorbenen.
Dcn l^l. November .

Mathias Al'.dei-st, Bierbräuerknechl, alt »̂7
Jahre, in der S t . Petersvorstadt hinter bcm Hause
Nr. 5, am Stickfchlagfiusse, und wurde im Civil»
Spital« Nr. l gerichtlich beschaut.

De» 15. Dcm Herrn Franz Heinz, k. k. Gym-
nasial-Professor, seine Tochter Hermin?, alt 3 Monate,
in,der Polanavorstadt Nr. 65, an Fraisen.

Den ,6. Vallholome Hudamahl, Taglohner,
alt 62 Jahre, in der Kapuzinervorliadt Nr. 65» am
Lungenblutsturz, in Folge eines organischen Fehlers
der Lungt, und wurde im Civi l-Spital Nr . z ge«
«ichllich beschaut.

Den ,?. Jacob Tscherne, Fischer, alt 26 Jahre,
in der Krakauvorstadt Nr. 25, an de« allgemeinen
Wassersuch:.

D«n l8 . Joseph Mayer, Drucker in der
Lithographleder k f. Eamcral - Gefallen-Verwaltung,
«lt ö2 Jahre, im Civi l -Spital Nr. H, an der Lun-
genschwindsucht. — Helena PauNlsch, Dienstmagd,
alt 55 Jahre, im Civi l-Spital Nr. 1, amIehrsieber.

I m k. k. M l l i t a r - S p l t a l .
Den ,9. Stephan Noßmann, Gemein« von

Drm; Hodcnloh« I n f Reg. Nr. 1?, alt 22 Jahre,
am chronischen Durchfall.

vermischte Verlautbarungen.
Z. iü5». (») Nr . tä2g.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte 0er Herrschaft Schnee«

berg'rird bekannt gemacht: Es sty über Ansacken
des Joseph SttlmoNe, Iosepd Ooer und der Maria
S a 5 u , Doctor Michael Stermolle'sche lZrben,
lvider 2lndrcas Knafel von Laas, in die Reas.
sllinirung dcr >nit Bescheid vom , , . Novem«
ber iL5^ bewilligten, und mit Bescheid vom 22.
Februar »ÜZ6, Z. 259 reassumirtcn, bis zur Ad.
Haltung der ersten Feiiviethung gediehenen, später
«bcr wider sistirtcn executive« Feilbiethung der,
dem Execute« Andreas Knafel gehörigen, der
Stadtgült Laag «ul» Urd. Nr. l « , , Rectf. Nr.
55 zinsbaren Realitäten, im Schätzungswenhe pr.
200 fl., wegen schuldigen 3o si. 4V4 tr. und 77 st.
gewisliget, und z». Heren Vornahme M e i Termine,
ẑ cr l2. December ,i659, und der »2. Jänner
I839, jedesmal Vormittags 9 Uhr in dieser
AmtSkanzlei mit dem Beisätze bestimmt, daß

wofern diese Rcalitatcn bei der ersten Feilbie»
lhungstagsatzung nicht um oder über den Schaz-
zungsivcnh angebracht werden könnten, bei der
zweiten und letzten Fcildielhungstagsatzung auch
unter demselben bilttangcgeben werden würden.

Das SchäynngsprotocoN, die Licitationßbe»
dingnisse und der Grundbuchsextract sind laglich
in den gewöhnlichen !lmtssiun»en bei biesem Ge»
richte einzusehen.

Bezirksgericht Scbneeberg 5. October »V53.

3- ' 6 I7 . (,) N r . ' 2 7 ° / ^
E d i c t .

Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsdorf haben alle jene, welche an die Ver»
lassenschaft der am »a. August l. I . in Feistritz
bei Ncumarkll verstorbenen Kaischlerinn Theresia
Thomelte gebornen Medizh, entweder als ^rben
oder Gläubiger, oder aus was immer für einem
Rechtsgrllnoe Anspruch zu machen gcoentcn, diese
i^e Ansprüche binnen i incm Jahre und sechs
Wochen von umengcsehtcm Tage so gewiß hier.
orts selbst, oter durch etnen Bevollmächtigten an^
zubringen, widvigens das Verlassenschafts'Abhand-
lungKgeschäft fischen den Erscheinenden der Ovd»
nung naä) ausgemacht und die Verlaffenscbaft je<
nen aus den sich Meldcndrn ^ingeantwartet wer«
den wilrde, denen sie gebührt.

Vereintes Bezirksgericht Radmannbdorf am
29. October iL5ä.

3 . '653. (.) N r ""/«7z
E d l c t.

Von dem vereinten Aezilksg<ricbte zu Radmanns,
darf wird der unbekannt wo befindlichen Lucia
DebeNak und ihren gleiHfalls unbekannten Erben
mittelst gegenwärtigen Edictcs erinnert: Ss habe
wider sie Barthelmä Glodozhmg aus 3)?öschnach,
unter Vertretung ocs Herrn Dr . Erodath, unter
»9. 0. die Klage auf Verjährt« und Erloschener«
klärung r r j zu ihren Gunsten auf seiner der löol.
Herrschaft Radmannsdorf «uk Reclf. Nr . 40» zu
Möschnach, Haus »Nr. 3^ liegenden -'/« Hübe
intabulirt haftenden Urtheiles <lcl«. ,8 . Ma i »7<,5
pr. ,5c> fi. L. W . c. 5. Q. eingebracht und um
richterliche Hülfe gegcthcn, irorüderdie Tagsahung
auf den ,6. Februar k. I . , Vormittags <) U<>r

, vor diesem Genchle unberaumt morden ist.
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Da der Aufenthalt der Beklagten diesem Ge»
lichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblonden abwesend sind, so Hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Ko«
fien den Herin Gccrg Schcoel aus Nadmannsdorf
als tZurator 2<1 aclulli bestellt, ,nit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge«
richlsordnung ausgefühlt und entschieden werden
Wirt.

Deffen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie aNenfaNS zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem bestimmten Vertre«
ter ihre Rechcshehelfe an tie Hand zu gedcn, oter
aucb sich selbst einen ankern Sachwallcr zu dc«
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordüungZmäßigen
Wege einzuschreiten rvlssen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehen«
den Folgen selbst beizumesscn haben we,den.

^^ercililes Bezirksgericht RadmannKdorf am
,9 . October iÜ56.

Z . ,6^6. (,) Nr . 2,^5.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsl
Herrschaft Lack wird hiemit dcm unwissend »robe«
finclichen Joseph Trcber, und dessen gleichfalls
«».bekannten Erben erinnert: Os habe wider ihn
Anna Paßler von Lack im eigenen Namen und als
Gcwaltsllägelinn der Mnerden nack Joseph Paß»
ler, die Klage auf Verjährt » und Orloschenelklä-
rung der Forderung ou5 dem Schuldbricft ci^o.
letzten Februar 1607, intab. »c». März , 6^7 , pr.
656 ss., itUabulirt auf dem Hause H a u s ' N r . I7
am obern Plahc in del Stadt Lack suü Urb. Nr .
25, dcm Stadt Dom. Lack zinsbar, Hieramts ange»
bracht, und es sey zur mündlichen Verhandlung
tiefer Rechtssache die Tagsahung auf den ,4 . De»
eemder l. I . , Vormittags um g Uhr festgesetzt
worden.

Da dicscm berichte der AufcüthülcZort der
Geklagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Verthei.
t igung auf ihre Gefahr und Kosten Hr-. Mns. Ze.
ball m Leck als (Zuralor bestellt worden, mit
rvelchem diese Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung verhandelt und entschieden rrird,
und weiden deffen die Geklagten hiemit zu >ein
Olide verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Z l i l slll'st erscheinen, odcr inzwischen dem bestimm«
<en Vertreter ihre Rc'chlsbchl'lfe zu übergeben,
Fdcr auch sich selbst eincn andern Sachwalter zu
bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in dem rechtlichen ordnungsmäßig
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, in dem sie
widrigen« sich selbst die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Beznksgericht Lack den 6. November
,326.

Z »647. ( ' ) »cl Nr . ,56?.
O d i c t.

Das verciingte Bezirksgericht Neudegg maä><
«llgemein bekannt: Os habe auf Anlangen des

Blas Martmtschllsch von Podslaune, mit Tin»
wiliigmig seiner Tabulargläubigcl-, die öffentliche
Verauhcrung seiner, dcm Gute Schwarzenbach «ul>
Reclf. Nr . 54 dienstbaren, zu Podslaune 5"l>
H a u s ' N r . 2 gelegenen Mahlmühle sammt An-
und Zugehör, im angeblichen Werche von 35»
st., ur.o seiner dem Guie Neudorf «ud Rcctf. Nr .
,7c» dienstbaren, auf Vu Hublheil rcctificirlen, auch
zu Podslaune gelegenen Mahlinühle nebst An»
und Zugehör im angeblichen Werthe von i«o f l .
«Z. M . luiltels einer einzigen Fcilbieldung bewil«
l igt , Ul,d dieselbe auf dcn 2^. d. 3)l. <o Uhr
Vormittags in Loco dieser Rsaliläten zu Pod.
sloune bestiinmt, wozu die Kaustustigcn mit dem,
Beisätze eingeladen werden, eah sie dic ^icitalionS*
dedingniffe und die GrUndbuchöextraclc in dieser
Gcrichlsk nzlei zu den gewöhnlichen ^mtöstunden
einsehen können.

Neudegg am ,2 . Ncvember »936.

Z. »65a. (») Nr. Vl)3.
E d i c t .

Von dem BcziikZgerichte Welßcnslls wlrd
bekannt gemacht: OK sey der unterm b. M a i
>Loo bei dem Orc5gclichce der Herrschaft 3ack, als
vormaligen Eoncursinstanz, üder dc>s Vermögen
dcö Mathias Lautlschar von Moislrana erdssnele,
und mittelst tießgcrichtlichcm Edicte^civ. ^n. Ns^
vember ,855 reassumirte Eoncurö f«fKeh«l?e?z
und als beendiget erklärt worden.

Bezirksgericht WeißenfclS am ,5 N«?ycm5cr
,35ä.

Z. '627. (3) Nr. " " ^
E d i c t .

Von dem pereinten BezirssgeriikteMtinfend^f
wird bekannt gemacht: Es scye uder Anlanften.
teö Blasius Suetiy aus Stein in di^ eL-ccutire
Fcilbiclhung deö , tcm Andreas ANitsch von cbcu:-
dort gehörigen, zur l. f. Stadt Stein zud Urd.
Nr . ^9, ̂ eclf. Nr . ̂ 6 dienstbaren, zu Stein 5ul»
lZonsc, Nr. 2L liegenden Haus,s, sammt Zugeho?
und dem Waldantheile u l i ^ l i l uz, im ^chayurihs«
tvlllhe pr. ,5U ft. 36 k, , w«gcn aus dem H l .
theile llti«. 3o. Juni ,326, Nr. »45^, fchuldigsn
,tto ft. c. 8. c. glwiliiget, und »s feoen zur Vor-
nahme derselben di,e Tagsatzungen aus den 24.
December lL3ö , ten 2ü. Jänner »LZg und dcn
2. März lhIc), jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uh» im Örle der Realität mit dem Beisätze

. angeordnet worcen, daß, rrenn diese Realität dci
der «rsten und zweiten Feill'ikthung nicht um cder

' über den Schatzungswerth an Mann gebrackl
, werden tonnte, solche bei der tritten Fe,lbicthu?inK,

tagsatzung auch unt,r demselben hintaugegeden
Nllrden würde.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbuchs
extract und die Licitationöbedingniffe können bei

l diesem Gerichte vorläufig eingesehen werden.
Münkendolf den ,a. November »626.

H. Inttll.-Blatt Nr. i/,o d. 22. November iSZö.)


